
From: Elbracht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonathan Jäger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonathan Jäger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonathan Jäger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Grawitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Grawitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Grawitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Volfing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Volfing 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Volfing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rabah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rabah 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rabah hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B.Kropp-Klug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

B.Kropp-Klug 
Deutschland__ 

Hinweis: B.Kropp-Klug hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beatrix Solyga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beatrix Solyga 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beatrix Solyga hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

renate Fritz-- 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Moritz Baranczyk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Moritz Baranczyk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Moritz Baranczyk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabina Gisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabina Gisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabina Gisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marvin Sperlein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Glimsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Glimsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Glimsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Breustedt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Rüdiger Breustedt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rüdiger Breustedt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carola Strobl-Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carola Strobl-Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carola Strobl-Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Mehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Mehner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Mehner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia isterling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia isterling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia isterling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bob
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bob 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bob hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Hiltl Dirk-Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Hiltl Dirk-Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr.Hiltl Dirk-Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: marion forster-eckart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

marion forster-eckart 
Deutschland 
___ 

Hinweis: marion forster-eckart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fernand Oberweis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fernand Oberweis 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Fernand Oberweis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Küst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Besser könnte ich diese Argumente nicht darstellen und verwende deshalb diesen Text. Ich
kann nicht nachvollziehen, warum Günther Öttinger sich auf die Seite der multinationalen
Konzerne stellt! Er sollte doch für Deutschland handeln und nicht für Macht und Geld! Da
kann ich nur sagen, bei der nächsten Wahl gibt es integere Politiker zum "ankreuzen" als
Herrn Öttinger! 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Küst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christa Küst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bohlein Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bohlein Paul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bohlein Paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Justus Burow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Justus Burow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Justus Burow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner Schädlich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reiner Schädlich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reiner Schädlich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Wolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Keilwerth Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Keilwerth Sabine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Keilwerth Sabine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simone 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simone hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Wildner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Wildner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Wildner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Kreitmair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Kreitmair 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Kreitmair hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meissner Hebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meissner Hebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meissner Hebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Jansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Jansen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Jansen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: JULIA GAJEWSKI
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Kuhlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Kuhlmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Kuhlmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Möhl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Möhl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Möhl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diana Heigl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Koss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Koss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan Koss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joanna Polonska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joanna Polonska 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Joanna Polonska hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: katjasiebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

katjasiebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: katjasiebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Puschnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Puschnig 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herbert Puschnig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Polina Milanova
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Polina Milanova 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Polina Milanova hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: PD Dr. Frank Martin Brunn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Die Kampagnen im Vorfeld der Brexit-Abstimmung zeigen, wie hartnäckig sich schon
unter den jetzigen Bedingungen falsche Angaben in den Sozialen Netzwerken halten. Wie
wird sich das erst entwickeln, wenn mächtige Konzerne auf "Überholspuren"
Meinungsbildung betreiben? Es geht auch um die Sicherung der Demokratie gegen
oligarchische Interessen. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Martin Brunn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Martin Brunn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: janina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

janina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: janina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Duncker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Duncker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Duncker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Krakhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Krakhofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Richard Krakhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: raimund streussnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Pallaks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah Pallaks 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sarah Pallaks hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Walter Feichtinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Rüfner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Rüfner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Rüfner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisinger Karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisinger Karin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gisinger Karin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Schemmel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffen Schemmel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffen Schemmel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yella Schwarzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Viereck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Viereck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Viereck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: CREMERIUS
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

CREMERIUS 
Deutschland 
___ 

Hinweis: CREMERIUS hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pink 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pink hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Schönauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Schönauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Schönauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Harloff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Harloff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Harloff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Osterloh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Osterloh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Osterloh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorottya Horvath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorottya Horvath 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorottya Horvath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bartholomäus Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bartholomäus Huber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bartholomäus Huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Blöhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Blöhm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Blöhm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Dieckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Dieckmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Dieckmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Gökova
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmgard Gökova 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irmgard Gökova hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volkmar Wrede
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Volkmar Wrede 
Darmstadt, Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Batzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Voigt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Slanina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Slanina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Slanina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Schaller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Schaller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel Schaller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Hartinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathias Hartinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathias Hartinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Goelnitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Goelnitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedrich Goelnitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Breidenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Breidenbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Breidenbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ott Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ott Monika 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ott Monika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Lisy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Lisy 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anna Lisy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Splietorp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Splietorp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Splietorp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dominik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kai Grimm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonn Herbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Putz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Putz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Putz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kummer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Erades-Peterhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laure Bernhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laure Bernhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Laure Bernhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klingbeil, Carl H.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klingbeil, Carl H. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klingbeil, Carl H. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: niehaus,dorothea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sibylle henning
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Sibylle Henning- 

sibylle henning 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sibylle henning hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Senftleben
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Senftleben 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Senftleben hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Kastner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zlatko Grandverger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zlatko Grandverger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zlatko Grandverger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kurt Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schelander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Schelander 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Schelander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan 
Bulgarien 
___ 

Hinweis: Stefan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gaby ristic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaschubowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

U. KASCHUBOWSKI 

[Germany] 
___ 

Hinweis: 
U. Kaschubowski 
hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes
Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu
antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Sönnichsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Andreas Sönnichsen 
Deutschland 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Schadn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Schadn 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth Schadn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Wilms
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Wilms 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Wilms hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Schwabersberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antje Schwabersberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antje Schwabersberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Weisheit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris von der Osten-Sacken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris von der Osten-Sacken 
Österreich 
___ 

Hinweis: Doris von der Osten-Sacken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Usch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Sohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kienzer heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren,

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität.

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation.
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren.
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden.
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen.

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern:
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf

--

Kienzer Heinrich
Österreich
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Decker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jutta bunn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Friedrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Friedrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Kirchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lukas Kirchner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lukas Kirchner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: cornelia Prem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schindler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Walzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Hager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Hager 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Hager hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Leila Rothe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Leila Rothe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Leila Rothe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: NIKKI NICKOL
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

NIKKI NICKOL 
Deutschland 
___ 

Hinweis: NIKKI NICKOL hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Flurina Bartelmus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Flurina Bartelmus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Flurina Bartelmus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michel Carmine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cymbrowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cymbrowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cymbrowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sawade, D.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[D. Sawade] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Wolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fabian Lorenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fabian Lorenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Wiese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Horsthofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Horsthofer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Horsthofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Schinko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Schinko 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christoph Schinko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Jokubeit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Jokubeit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lars Jokubeit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Böhmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Böhmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Böhmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stiefel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stiefel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stiefel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothea Drumm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothea Drumm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothea Drumm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Süß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Süß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Süß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kerstin feltz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kerstin feltz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: kerstin feltz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Kurp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Kurp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Kurp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludger Wahlers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ludger Wahlers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ludger Wahlers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Zuleger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Hoerttrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Hoerttrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Hoerttrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasmin Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Avramova
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Avramova 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Avramova hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: catrina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

catrina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: catrina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U. Enck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

U. Enck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: U. Enck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frischknecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frischknecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frischknecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Röhrer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Bende
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Bende 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Bende hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Dünser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Dünser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Dünser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Kroiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Hoerner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Hoerner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doris Hoerner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philipp Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ellen Dieball
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ellen Dieball 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ellen Dieball hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Glaser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Glaser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Glaser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Ahmadi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Ahmadi 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helga Ahmadi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wagner Helmut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wagner Helmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jennifer Melchior
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz-Peter Markus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisel Frischknecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: RAPP
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

RAPP 
Israel 
___ 

Hinweis: RAPP hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Anzenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Anzenberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth Anzenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: HERBERT MARTINETZ
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bruno Eckert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Jankowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Jankowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Jankowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Hager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Hager 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas Hager hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Luthwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Luthwig 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kerstin Luthwig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Parisse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Parisse 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elke Parisse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Wünsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Wünsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Wünsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wirth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wirth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wirth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Schmid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Steiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Steiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Paul Steiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Bogdan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Bogdan 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: M. Bogdan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieflei
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ischwang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ischwang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ischwang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Dalhoefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathias Dalhoefer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathias Dalhoefer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Haupt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Roeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Andreas Roeder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Roeder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Boenig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Boenig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Boenig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Kahrs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Kahrs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erika Kahrs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Lutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur
Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ruth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ruth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ruth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Riedel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Riedel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Riedel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Engelhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Engelhardt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Engelhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Horn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Horn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anita Horn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Kaiser-Jaschko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Kaiser-Jaschko 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ursula Kaiser-Jaschko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Kessinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Kessinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Kessinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Iris hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bredemeier , M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bredemeier , M. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bredemeier , M. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Bier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Irmgard Bier 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Amandine Pignolo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Blume
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Blume 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Blume hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hanne widmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hanne widmaier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hanne widmaier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Hedemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Hedemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Hedemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Beutlhauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luttmer Hartmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Breithaupt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Breithaupt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke Breithaupt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.R. Schnabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Robert Schnabel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Gruber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine Gruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nicola knothe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Nicola Knothe] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [N. Knothe] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carmen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Udo Czekalla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Udo Czekalla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Udo Czekalla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caroline Reinhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Caroline Reinhardt 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: Caroline Reinhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Schmitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beate hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Krause 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Krause hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Wimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Wimmer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Wimmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Obenaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Obenaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Obenaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Kralinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Kralinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Kralinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Jacob
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Jacob 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Jacob hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Pargmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Pargmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Pargmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anisá Teclebrhan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anisá Teclebrhan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anisá Teclebrhan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Glados
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Glados 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Glados hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Hübner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Hübner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Hübner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: micky hunger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

micky hunger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: micky hunger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Huemer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Huemer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Huemer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Klingenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Klingenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Klingenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Becks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Becks 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Becks hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cathrin Beckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cathrin Beckmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cathrin Beckmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Hardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riesch Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Riesch Roland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Riesch Roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertraud Busch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Gertraud Busch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gertraud Busch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Staudt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Bürgel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Moritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Moritz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martina Moritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kevin Dürkopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kevin Dürkopf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kevin Dürkopf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Zapotoczky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Zapotoczky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Zapotoczky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Kühn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Kühn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Kühn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Muir
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Muir 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom Muir hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Ransbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Ransbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Ransbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Kunstmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Kunstmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Kunstmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linn Ritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Linn Ritsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Linn Ritsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Prinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Grabher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: reisenberger erwin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

reisenberger erwin 
Österreich 
___ 

Hinweis: reisenberger erwin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Ortner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J. Ortner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J. Ortner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marko Frömel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marko Frömel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marko Frömel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Katja Richter 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mike Dark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mike Dark 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mike Dark hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Peters 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Peters hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Reinig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaela Reinig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michaela Reinig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Schmid 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Susanne Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Riempp-Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Jung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Jung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Strohschneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ilse Strohschneider 
Ilse Strohschneider 
Deutschland 
Deutschland___ 

Hinweis: Ilse Strohschneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Lent
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martha Thaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: alfred p.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Hüttinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Hüttinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max Hüttinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Naumoski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Naumoski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Naumoski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mike Meusel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mike Meusel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mike Meusel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther Brand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther Brand 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günther Brand hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zotzel , Ernst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nathalie Bock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nathalie Bock 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Nathalie Bock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie Schachinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.p 
Rosemarie Schachinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosemarie Schachinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Recht Gerhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Recht Gerhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Recht Gerhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Breithaupt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Breithaupt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Breithaupt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckehard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eckehard 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eckehard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Zechleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Zechleitner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Max Zechleitner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathrin Rick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathrin Rick 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kathrin Rick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kaubisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kaubisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: kaubisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Radka Vilser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Radka Vilser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Radka Vilser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G. Zeiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

G. Zeiss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: G. Zeiss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Salzberger Bernhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Salzberger Bernhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Salzberger Bernhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Fugger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:27

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Ich bin trotz meiner mittlerweile permanenten Erwartungshaltung bezüglich immer neuer
Ungerechtigkeiten gesteuert von den Reichen der Lobbies schockiert ob dieser Nachricht.
Es darf nicht sein, dass sich auch im Internet eine arm-reich Kluft bildet und auch hier
noch stärker die Interessen derjenigen vertreten werden denen es bereits "viel zu gut" geht.
Es liegt in diesem Fall an Ihnen und den weiteren entscheidenden Instanzen die
Ungerechtigkeit aufzuhalten. Ich vertraue Ihnen und ihrer Arbeit! 

Bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Fugger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Fugger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: roger hillmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

roger hillmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: roger hillmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanna Firnhaber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanna Firnhaber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanna Firnhaber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner, Marion
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner, Marion 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner, Marion hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarete Sandten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margarete Sandten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margarete Sandten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cathleen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cathleen Storandt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cathleen Storandt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: manfred netter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

manfred netter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: manfred netter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Cimera
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Cimera 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Cimera hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KEVIN KOCH
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

KEVIN KOCH 
Deutschland 
___ 

Hinweis: KEVIN KOCH hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: veitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

veitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: veitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lacour
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lacour 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lacour hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kohlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kohlmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kohlmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Diehl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Diehl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Diehl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Deik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Göbel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Hildegard Göbel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hildegard Göbel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Lüdemann-Ravit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Lüdemann-Ravit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Lüdemann-Ravit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Straßheim, Robert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Straßheim, Robert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Straßheim, Robert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef 
Österreich 
___ 

Hinweis: Josef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan haan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan haan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan haan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Hartmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Max Hartmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Gerhards
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Gerhards 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Gerhards hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jugl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jugl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jugl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wischeer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wischeer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wischeer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Küffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Küffer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Küffer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Papp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Papp 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Papp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leif Grahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leif Grahn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leif Grahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Vorwerk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Vorwerk 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas Vorwerk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: birgit wittmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

birgit wittmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: birgit wittmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ammer Hermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ammer Hermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ammer Hermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Kappei
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Kappei 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Kappei hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elfriede HeinrichStark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elfriede HeinrichStark 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elfriede HeinrichStark hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beitel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beitel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beitel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Küpper-Oszvald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Küpper-Oszvald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne Küpper-Oszvald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Küchemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Küchemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Küchemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rothe-Jokisch Lona
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rothe-Jokisch Lona 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rothe-Jokisch Lona hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bellinda Hausberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bellinda Hausberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bellinda Hausberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirka Fleißgarten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirka Fleißgarten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mirka Fleißgarten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carola Boeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carola Boeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carola Boeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Timo Barske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Timo Barske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Timo Barske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie Engel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosemarie Engel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosemarie Engel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heitmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

heitmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: heitmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Aden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Aden 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Aden hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Herzog-Gutsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Hack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Hack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Hack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Blach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bibliothek Brehm Stiftung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bibliothek Brehm Stiftung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bibliothek Brehm Stiftung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Beck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Kroll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Kroll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Kroll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: marianne maurick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

marianne maurick 
Niederlande 
___ 

Hinweis: marianne maurick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Hanka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Moschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Moschner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sigrid Moschner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Ross
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Ross 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Ross hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Eggers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Eggers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Eggers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Weidenhausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jochen Weidenhausen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jochen Weidenhausen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Nordeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Nordeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Nordeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirko Stephan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirko Stephan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mirko Stephan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Teisner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Teisner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Teisner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schuster Stefanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schuster Stefanie 
Österreich 
___ 

Hinweis: Schuster Stefanie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Brenner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten Brenner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten Brenner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberhard Peukert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eberhard Peukert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eberhard Peukert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christel Obenaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christel Obenaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christel Obenaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rappl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Pospisil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole Pospisil 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicole Pospisil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudius Böhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudius Böhm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudius Böhm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Holzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carolin Wolkewitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carolin Wolkewitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carolin Wolkewitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Hochsteiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregor Hochsteiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gregor Hochsteiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisa Anfuso
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Elisa Anfuso 
Spanien 
[ 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Athanasio Schreiber-Marinopulos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Athanasio Schreiber-Marinopulos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Athanasio Schreiber-Marinopulos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Sander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hilmar Preuße
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hilmar Preuße 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hilmar Preuße hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Vieth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irene Vieth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irene Vieth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magnus Kipfelsberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie Solten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosemarie Solten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosemarie Solten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Zarnack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Zarnack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Zarnack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Hainbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasmin Schomakers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia novotny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Bödeker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Bödeker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Bödeker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sacher-Scherer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sacher-Scherer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frau Sacher-Scherer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Wachtmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Wiese-Vögele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter dahlem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

peter dahlem 
Deutschland 
___ 

Hinweis: peter dahlem hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Reich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mengkowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petrra Wartenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlef Weichert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Rieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Rieger 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus von Stelzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Rettig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gau Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gau Christian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisa Burchardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birthe Kaps
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Spahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Zejew
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Zejew 
Deutschland 

Hinweis: Walter Zejew hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Warneke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Warneke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Hartz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Linssen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Linssen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Linssen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michel Lopata
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Schomburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Schomburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Schomburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lisa 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Sandhöfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christa hensel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Hensel, Österreich 
___ 

Hinweis: Christa Hensel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carla rothe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

carla rothe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: carla rothe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Huber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl Huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar Edlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietmar Edlinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dietmar Edlinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Scheuplein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elmar Götz-Meyn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elmar Götz-Meyn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elmar Götz-Meyn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Pollak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Niemoth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen 
Österreich 
___ 

Hinweis: Carmen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: s.lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

s.lang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: s.lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: V. Streitwieser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

V. Streitwieser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: V. Streitwieser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: doris hartthaler gritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

doris hartthaler gritsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: doris hartthaler gritsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Wenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Wenzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Wenzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: norbert.spitaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Tings
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Wolfgang Tings] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lucas Bock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Wild
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie Kähler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Maria Kimpfler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Maria Kimpfler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Maria Kimpfler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Echtler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Seifert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Kuhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Kuhn 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: Thomas Kuhn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Römmelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Römmelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Römmelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Ließmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Kleinwechter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Kleinwechter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Kleinwechter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jutta beissel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Jutta Beissel,Deutschalnd___ 

Hinweis: [Jutta Beissel aus Deutschland ] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jackson Kavuma
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Behrend
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Behrend Behrend 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Behrend Behrend hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rusch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rusch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Hahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate Hahn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Erdt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Erdt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Erdt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Simlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Maria Kronauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K. Kronauer 
Deutschland 
___ 
K. Kronauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: bamibam@outlook.com

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Brandhorst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Köb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Geringer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Heidi Vogel] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Heidi Vogel] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Widy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanna Borchert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie Hübner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Stephan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Beisler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Beisler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Beisler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lunk-stephan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

OPEN INTERNET-FUCK YOUR CONTROL...THE UNDERGROUND IS ALIVE !!!! 

lunk-stephan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: lunk-stephan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophie Siebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Bender^
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Wiesmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Mebus Geyh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robyn Heidepriem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. med. vet. Aschenbrenner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Behrendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: k. borsdorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wojciechowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Englmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Kahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfram Burgarth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfram Burgarth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfram Burgarth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Amerstorfer Michaela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Christoffers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Unterkofler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Angerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Zauner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--U.Zauner 
Österreich 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wiebke Rietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Kübler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitta Feldhoff-Görschen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitta Feldhoff-Görschen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: iris Willinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabella Szijjarto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B. Gref
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B. Gref 
Deutschland 
___ 

Hinweis: B. Gref hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Sadlo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedbert Erbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Friedbert Erbacher, Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Seegers-Preuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: philip
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

philip 
Deutschland 
___ 

Hinweis: philip hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Echterhoelter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Hörl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Hörl, Austria 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Rogge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Rogge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Rogge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hildegard schirmbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ivo Drehsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theresia Moormann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Theresia Moormann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Theresia Moormann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.H.Langweiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine v. Hgl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine v. Hgl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine v. Hgl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schüpany
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hendlmeier Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hendlmeier Wolfgang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hendlmeier Wolfgang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J.Deichert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J.Deichert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J.Deichert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Jessen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Jessen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lars Jessen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wulfhild Klonk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wulfhild Klonk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wulfhild Klonk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anasuya Wyslich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Anasuya Wyslich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Eberhard Geisler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Klaubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris-Maria baumer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chris-Maria baumer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Chris-Maria baumer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reumerman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anna b.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mair Denis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: herbert voithofer-knapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

herbert voithofer-knapp 
Österreich 
___ 

Hinweis: herbert voithofer-knapp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Schmidt-Lüttmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Schmidt-Lüttmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Schmidt-Lüttmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Burkert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Burkert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Burkert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Simscha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Berlet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Ulrich Berlet 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Ulrich Berlet hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erhard Stumpf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fischer Edeltraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Matthias Gubitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Patschicke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Patschicke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan Patschicke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mary Hunsicker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mary Hunsicker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mary Hunsicker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heck Timo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Grünert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Neinel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne-Marie Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne-Marie Stein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Reimers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uschi Morlang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Uschi Morlang 

[Uschi Morlang] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Uschi Morlang] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hrudka Inge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Ellegast
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Ellegast 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Ellegast hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Jennrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Gritschke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Gritschke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Gritschke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriel Alonso
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Helga Rauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josepha Kießling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josepha Kießling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josepha Kießling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ch. Tuerkner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Margreitter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: yola Bichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.p 
Yola Bichler 

Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Ritter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Sigrid Rottensteinerr-Italien 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: irene hagenah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Glück Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leyla Kocan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sinner Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Markert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Phillip Nemmert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Phillip Nemmert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Phillip Nemmert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Lauenroth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Bartl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Bartl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Bartl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Kollhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Schneiderbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörn Hansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Jörn Hansen 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Jörn Hansen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margot Polzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weinmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weinmayr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Weinmayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Klaes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Barbara Klaes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Klaes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buschen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Buschen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Buschen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Püschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Toni Griebaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Barwa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Michael Barwa 

Deutschland___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Dietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Marianne Dietz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Dietz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Vietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Vietz] 
[Deutschlnad] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Ursula Siemers 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Pokorny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Pokorny 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ingrid Pokorny hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Neubauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Gutjahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Schwarz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Schwarz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Kerstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lothar Kerstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lothar Kerstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwarzenberger Hans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hollerbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hollerbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hollerbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Désirée Mumelter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Groß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Längle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Längle 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Längle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Wilhelmi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Wilhelmi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Wilhelmi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gsenger Christina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Kurz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Hündt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Schwutke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leonardo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leonardo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leonardo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Lutzenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Kaliske-Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ChristiaN lÜTJE
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kleinheinz Markus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina von Held
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhard weißhäupl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Wetzig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Beyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Hanßke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Armin Hanßke, Deutschland 
-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: János Helt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Christ
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike hammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannelore Johanna Lenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Stotmeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Frimberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Susanne Ott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Ott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonas Nutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Gerlach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lambauer Harald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Brod
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Ellmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Ellmeier 
Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juliane Malik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Moore
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schrempp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 
- die Beschränkung der Nutzung des Internets für alle und die Bevorzugung von
Konzernen wäre ein unerträglicher Eingriff in meine demokratische Freiheit und würde
das Demokratieverständnis gegenüber dem Staat weiter verringern 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Schrempp 
Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwingshackl Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Möller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Möller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Möller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Schöpp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Schöpp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Schöpp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brohmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Gutknecht-Gmeiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Gutknecht-Gmeiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Gutknecht-Gmeiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ingrid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Garschhammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Garschhammer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max Garschhammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marvin Schubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marvin Schubert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marvin Schubert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jette Sterling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Jette Sterling 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Jette Sterling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Constantin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Wollt ihr als Europäer nicht auch den Wirtschaftsstandort Deutschland und dessen
Handelspartner fördern, indem neue Innovationen einen angenehmen Start & die nötige
Unterstützung der Gesetzeslage und der Monopolvermeidung des Leviathans Staat
bekommen? 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sheehan-Weiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Sheehan-Weiß 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.D. Hummes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Urban
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Urban 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Urban hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Scherübl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klara Gissing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Zimmermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Zimmermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Link
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Martin Link 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 

Germany 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Schubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Wettstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Wettstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S. Wettstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Wolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Drabosenig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Kosnar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: günter webr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans E b e r h a r d
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard F.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Freimut Kirstädter-Obermayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wurzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Pascher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Darjush Davar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Darjush Davar 
aus Deutschland 

___ 

Hinweis: Darjush Davar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charlotte Heim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Posch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Wand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Hein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Bahcaci
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christian harant
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henning Schünke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Traussnigg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Gunter Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Rink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.G.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Joost
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dijak Gertrude
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Welberts
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Welberts 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Welberts hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fertl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: t.alt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

t.alt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: t.alt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ratzberger Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Ried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Krüger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Krüger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Kionka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Kionka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom Kionka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Flörke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Flörke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Flörke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerighausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mit freundlichen Grüßen 

Pascal Gerighausen 
Hinweis: Pascal Gerighausen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Stohs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Stohs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Möller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Jabs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans W. Jeske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans W. Jeske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans W. Jeske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. René Dehnhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. René Dehnhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. René Dehnhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Ritter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Kaiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Kaiser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Kaiser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Reinhard Röder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raimund Frenster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Stahlhacke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hilbig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Blume
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Huber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Heinz Huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Haberl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Sliwa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Petra Lang 
[Land_des_Absenders] 
___ Germany 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannelore Krycha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Gümbel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berger Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manjit Jari
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inka Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inka Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inka Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hendrik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hendrik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hendrik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Giorgas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Giorgas 
Österreich 
___ 

Hinweis: Giorgas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hansjürgen Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hansjürgen Roth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hansjürgen Roth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Tappe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Tappe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Tappe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Bayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Bayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz Bayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Blatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Blatz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Blatz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosana Wiesmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosana Wiesmaier 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rosana Wiesmaier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Demetrius Polyzoides
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Demetrius Polyzoides 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Demetrius Polyzoides hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elektrosmognews
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elektrosmognews 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elektrosmognews hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Heilig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Heilig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Heilig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dela Sawatzki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dela Sawatzki 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dela Sawatzki hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anton Fritz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anton Fritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Armin Loderer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mag. Armin Loderer 
Austria 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: klaus-peter lückerath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

klaus-peter lückerath 
Deutschland 
___ 

Hinweis: klaus-peter lückerath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stöhr Ursula
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stöhr Ursula 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stöhr Ursula hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Polzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernst Polzer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ernst Polzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alicia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alicia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alicia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helm Zäzilia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helm Zäzilia 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helm Zäzilia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Cornelius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Cornelius 
Österreich 
___ 

Hinweis: Frank Cornelius hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Hosbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Hosbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Hosbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regine Althaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regine Althaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regine Althaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Dietl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaela Dietl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michaela Dietl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Geis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Geis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Geis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hoebel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hoebel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hoebel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hollenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hollenstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hollenstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hansel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hansel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hansel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosengart, Brit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosengart, Brit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosengart, Brit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Albrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Albrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Nadolny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Nadolny 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Nadolny hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Zehetner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt Zehetner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kurt Zehetner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: brigitte hahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

brigitte hahn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: brigitte hahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert.Pietsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert.Pietsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert.Pietsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Britta Böving
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Britta Böving 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Britta Böving hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Krschne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Krschne 
Irland 
___ 

Hinweis: Peter Krschne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jutta klaudat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jutta klaudat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jutta klaudat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kowalski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kowalski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kowalski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Schmelzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Schmelzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Schmelzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franzius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franzius 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franzius hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Bornmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Bornmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Bornmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kai Krämer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Kohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Kohl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S. Kohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Scholvien
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edith Scholvien 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edith Scholvien hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walburga Bayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walburga Bayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walburga Bayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulidubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulidubert 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Ulidubert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benedikt Becsi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benedikt Becsi 
Österreich 
___ 

Hinweis: Benedikt Becsi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Strauss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Strauss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Astrid Strauss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Clemens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Clemens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Clemens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Herbold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Herbold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Herbold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Guder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Guder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Guder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Jansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten Jansen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten Jansen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wendler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wendler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wendler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. Porazynski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P. Porazynski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: P. Porazynski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helmut preller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasmin Schreyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jasmin Schreyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Miriam Graf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Miriam Graf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Miriam Graf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Roesicke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Seyfert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Hödelsberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Plattner Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rherman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Töpfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ranon diaz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Hemm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Hemm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Hemm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Lüer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Zimmermann 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Peter Zimmermann 

hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes
Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu
antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe HImbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kai Bohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peer Rau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peer Rau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Gabler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pizzolante Inge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Büchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Klaus M. Büchner] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Klaus M. Büchner] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thilo K.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marius Höfinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marius Höfinger 
__Österreich_ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Wolfgang Bräuer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dmitri Hörig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Medrisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.P. Engel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M.P. Engel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M.P. Engel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

carla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: carla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasmin Palombo-Nicola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lara herbst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Atzorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Audu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Audu 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Audu hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion scheide
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Scheide 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidepriem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Kanka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Kanka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Kanka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Rizzi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kappen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kappen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kappen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Meißner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Meißner, Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oskar Gelinek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Hoyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Arno Ladstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Arno Ladstätter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr.Arno Ladstätter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Sputh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Djürken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Görner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Görner 
Spanien 
___ 

Hinweis: Bernd Görner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Helga Schraml
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Helga Schraml 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr.Helga Schraml hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gadelha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Graf-Stöhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kati Kolb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kati Kolb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kati Kolb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Seifert-Wessel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Seifert-Wessel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Seifert-Wessel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Radler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Radler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Radler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: FRIEDRICH Langenfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

FRIEDRICH Langenfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: FRIEDRICH Langenfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Randy Stolley
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Randy Stolley 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Randy Stolley hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Rostek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Gerhard Rostek 
Deutschland 

Hinweis: Gerhard Rostek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Hochegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[C. Hochegger] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [C. Hochegger] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Hayn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Klocke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Marka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Marka 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Harald Marka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Stadler-Vida
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berndt Deckers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patricia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Hega
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holger Hega 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holger Hega hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidrun Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerhart 
Österreich 
___ 

Hinweis: gerhart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schaffer Kurt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Kurt Schaffer] 
[Deutschland ] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beckmann 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rothe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
J.E.Rothe, Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Kühn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Scharnagl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Stoiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: I. Pleschko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: fink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helena Gaugler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Kontschieder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schareck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Kohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate von Essen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate von Essen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beate von Essen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christian pogats
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna von Schrottenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna von Schrottenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna von Schrottenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Victor Schlinke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weißenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weißenberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weißenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: IMI Paulus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

IMI Paulus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: IMI Paulus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Gremsl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Gremsl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Norbert Gremsl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Domogalla, Sylvia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Domogalla 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Sylvia Domogalla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Süssig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Süssig 
Österreich 
___ 

Hinweis: Süssig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Gellings
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pöschmann Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pascal Grabow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pascal Grabow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pascal Grabow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Seidel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Seidel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Seidel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yvonne Stadtmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yvonne Stadtmüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yvonne Stadtmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Brandenburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Brandenburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Brandenburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Höpfl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Höpfl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Höpfl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Hofmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hiltrud Voß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bruno Ruf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Altbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Altbauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Altbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

i 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caroline Kuhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Caroline Kuhn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Caroline Kuhn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Marx
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Glaitzar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Birgit Glaitzar Deutschland 

Hinweis: Birgit Glaitzar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Jöhren
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Jöhren 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Jöhren hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lautner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lautner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lautner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Karbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Schnettka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Schnettka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert Schnettka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Müller Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Romana Riepl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Romana Riepl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Romana Riepl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunnar Kopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Wiezorek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanja Wiezorek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanja Wiezorek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B. Nitschmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B. Nitschmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: B. Nitschmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Hoppe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Stephan Lauber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: giefing harald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Shawna Hummel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Behrendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph Meister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

-n Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: manuela Göricke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Benien
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerda Vonderheidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ast
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jenni
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roman Schäfer-Janzen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paulina Hampel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Veit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mayer Elfi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Ploederl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Denise Weißer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Göser-Schwarzenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: franz schodl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

franz schodl 
Österreich___ 

Hinweis: Franz Schodl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Eder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ute Kolck-Thudt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Bäß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Leuschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Klink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Matthias Klink 
aus Nürnberg/Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Klink hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martina berstecher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit herzlichem Gruß und vielen Dank 
Martina Berstecher 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Danner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophia Knapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Preusner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Preusner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Schorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Freitag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Freitag 
Deutschland (Germany) 
___ 

Hinweis: Astrid Freitag hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Neuschitzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: FThumel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz-Friedrich Steinecke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Wehder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: baskut sieglinde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingeborg Deborah Jennrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther Thurner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther Thurner 
Italien 
___ 

Hinweis: Günther Thurner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Pappert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie Gutfleisch-Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Melanie Gutfleisch-Berger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Melanie Gutfleisch-Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Domian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Domian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Domian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

L.Zipp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: L.Zipp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörn Frerichs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Penzenstadler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Penzenstadler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Penzenstadler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Haab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gehrer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Taferner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Taferner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Taferner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Grohmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Holz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Dangel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Hitzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Darr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Darr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Julia Darr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Peters 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Peters hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christfried Preußler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Wielander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Wielander 
Österreich 
___ 

Hinweis: Claudia Wielander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Anzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernard Nicolas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sobisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elmar Längle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zechner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elizabeth hack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: renate henseleit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartmut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabrielle blumenthal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Hofstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fieglmüller Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beatrix Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgitta Tremel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steiner johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seckler, Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 
Otto Seckler 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernt Moehrle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: alexandra stajkoski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Schrott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Justyna Muraczewska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Koglin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Scheellenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Golker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Stebbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: harry steinle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: De
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kroboth Siegfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Siegfried Kroboth 

Österreich___ 

Hinweis: Kroboth Siegfried hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigurd Kudzinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Atta Yaw
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charlott Geithe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Charlott Geithe-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nico Pichotta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Aminatey-Sogbodjor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Aminatey-Sogbodjor 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Täufer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diana Haeberlein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Knippers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Nowak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Heinisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matzat Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mai
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mai 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mai hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elfriede Mehlstaub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.Ott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M.Ott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M.Ott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Boßmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Boßmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz Boßmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judit Varga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Judit Varga 
Ungarn 
___ 

Hinweis: Judit Varga hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfram Eschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: May A.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

May A. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: May A. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannelore Schuster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Biester
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke Biester 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke Biester hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanni Bremer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Newiak, Jenny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schüssler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Beierle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Sipek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Stroh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Palus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Palus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Palus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raphael Auer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Hartlieb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Hartlieb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Hartlieb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wieland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wieland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wieland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Arnst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Arnst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl Arnst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Niewerth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Wir brauchen ein freies Internet! 

Inge Niewerth[ 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bernd schabbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Günzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Günzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Günzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonathan Rauhut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Drude
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Mechtihld Drude 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Nash
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kessler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kessler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kessler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Bahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Bornhöft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margit Bornhöft 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margit Bornhöft hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heidi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

heidi 
Österreich 
___ 

Hinweis: heidi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dennis Bouche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dennis Bouche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dennis Bouche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mura
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Ph. Zippermayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Philipp] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leopold Eigenthaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Leopold Eigenthaler ] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ulrike lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Lang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Schumacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Bohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Unterweger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sill-Bakus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reimar Götz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Wittstock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Freitag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Friederike Freitag 
Deutschland-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Falko Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uschi Horst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beutmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Peter Beutmann-Müller 

Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weissborn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Burmeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sabine egger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Bettina Wegner-Reimers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Peiker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Voss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren,

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität.

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation.
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren.
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden.
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen.

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern:
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf

--

[Name_des_Absenders]
[Land_des_Absenders]
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elisa marx
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beyer Romy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Wenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Wenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Wenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberhard Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Jakob Müller] 
[Deutschland]

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Reichmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monique Schnitzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renzo Clement
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renzo Clement 
Italien 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kathrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kathrin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: kathrin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Seim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffen Seim 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffen Seim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Salem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Osei
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Osei 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Osei hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kremin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerwig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerwig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Schweins
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holger Schweins 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holger Schweins hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Scherzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Scherzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Scherzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uta Johannsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlinde Löffler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Kramer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra Kramer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexandra Kramer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kuzdas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kuzdas 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kuzdas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Weiland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Weiland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert Weiland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Witt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Witt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Witt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: guna dersen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Gehring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Gehring 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Gehring hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Kraus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Monika Kraus 
Österreich 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Nickel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Nickel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Nickel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg von Nessler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg von Nessler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg von Nessler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Najoka Janssen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Najoka Janssen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Najoka Janssen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B. Burghart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Degner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst-Volker henschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ole Christensen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Diezl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Diezl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erika Diezl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Stadtmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Stadtmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Stadtmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jacobs-Groesgen; Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: von Lossow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Faron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Faron 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Marianne Faron hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K.H.Rümenapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens-Peter Fiedler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Danner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Danner 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Fluckinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alex A.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gisela palm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Gisela Palm__ 

Hinweis: Gisela Palm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Voigt, Waltraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabel Philipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helene Beyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Helene Beyer 
Deutschland 
___ 

Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dr. renate michelitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birnbaum, Karl-Heinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K-H Birnbaum 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Keitel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Victoria dobernowsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvio Arndt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Sylvio Arndt 
Deutschland 

Hinweis: Sylvio Arndt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Gudauner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabriele simon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Pingel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred von Blon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregor Hoffmann 
Bundesrepublik Deutschland 
___ 

Hinweis: Gregor Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Desch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roger Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valentin Sipica
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Margarete Wimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicolaus Drozdzik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Nicolaus Drozdzik 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Adam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Menz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Ullmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Ullmann 
Tschechische Republik 
___ 

Hinweis: Hans Ullmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Moitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Harig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anita lerchbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lerchbaum 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Schirmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harm With
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Eggers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antje Eggers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antje Eggers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Arrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Arrich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Birgit Arrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: N. Anwander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Spittler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Spittler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Spittler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: trudel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

trudel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: trudel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carola nowak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: henry
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

henry 
Deutschland 
___ 

Hinweis: henry hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kubitza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Herold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Franziska Herold] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ottenweller Armin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lya Coldewey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Auer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Löffler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klug, Elke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Zeller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Maul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Büttner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Büttner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Büttner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Kunze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Ebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Ebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniela Ebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Lehmann 
Telfs / Austria 
___ 

Hinweis: Markus Lehmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Foag Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margret Harbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Au-Brust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Au-Brust 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Au-Brust hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrice Mahmoud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dipl.-Ing. (FH) Patrice Mahmoud 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herr Patrice Mahmoud hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Gatt-Iro
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aribert Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Aribert Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Aribert Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schede, E.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rosalia foerster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Kinzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Graf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Peter Moos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jacqueline
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Jacqueline Görlitz] 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: Frau Görlitz] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ismeni.walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ralf wendling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Hemprich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Neururer Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: julia simmerstatter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

julia simmerstatter 
Österreich 
___ 

Hinweis: julia simmerstatter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika 
Deutschland 

Hinweis: Monika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Baader Erich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Wandruszka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Wandruszka 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frauke Struckmeier-Möller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: barbara bucher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[barbara bucher 
schweiz] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Groenke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Groenke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Dahse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petzi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Ullmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Achim Ullmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Achim Ullmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabi 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Werneke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Osen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Osen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Osen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ann Kathrin Festerling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ann Kathrin Festerling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ann Kathrin Festerling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Enrico Dal Ponte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Enrico Dal Ponte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Enrico Dal Ponte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Töller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Zens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Zens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Zens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Groß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Groß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Groß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfram Mitbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Hohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Hohn 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Hohn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Senf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Senf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Senf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Langerfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Langerfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Langerfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Malgorzata Fiodorow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Eckstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Bartsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maren Pütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Gäßler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Koppensteiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marko Stollmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Graf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Graf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Graf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Theissen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jessica Hillebrand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Hentzschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 
Marianne Hentzschel 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Krause-Harder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schreiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Catherine Coste
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frieda Wichtmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Wieblitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zöllner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veit Buch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Wentorp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fest Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Woigk, Wilfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stella Koppelmeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ben Böhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann-Nikolaus Adolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Steen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daria Kulenkamp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludwig Spätling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Schönmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Bischof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kruszona Enrico
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: trippler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christopher Steinwendet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christopher Steinwendet 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christopher Steinwendet hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frego, Hartmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frego, Hartmut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frego, Hartmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henz,Brigitee
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Gartz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dagmar Gartz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tshering Doma Bhutia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfram Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Grigo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Weicker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: haindl, martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

haindl, martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: haindl, martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Sporbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: oberauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Stehr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilfried Stehr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilfried Stehr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Siems
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maronitsch Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Präsent-Drescher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Präsent-Drescher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine Präsent-Drescher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elmar beckers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Drews
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Drews 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Drews hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberhard Matzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Strammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Faust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Schlicht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arndt Wiegering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Pelz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Tax
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sichert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Pokorny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Fröschle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Agnieszka Przylucka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hase
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
S. Hase 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frenkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

L. Frenkel-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna ROTTER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: JReichelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie Stuffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosemarie Stuffer 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Rosemarie Stuffer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Mix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Spiecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Plaar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dagmar Plaar 
Deutschland/Bayern 
Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wienand, Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Wimberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Weinschenk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Marie Pfeiffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Inge-Marie Pfeiffer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bärbel Grillenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emmerich Litzko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: paula koppensteiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geert Henning Schauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mara specht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

mara specht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: mara specht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Larissa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volkmar Neuer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Haschenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Haschenz, Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Haschenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Degen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

avaaz-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Waldmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Brandstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Guggi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Sporleder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nruh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gottfried steiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wanger Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Lück
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Michaud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid v. Cosel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid v. Cosel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Justus Dallmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich habe mich schon wiederholt zur Netzneutralität geäußert, an anderer Stelle, auch zur
Debatte in den USA. Vielleicht kam mein Wunsch noch nicht bei Ihnen an. So wiederhole
ich hier nun meine Bitte mit folgenden Worten: 

Bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Semmler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Just
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudi Sießegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Rudi Sießegger] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Hobiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Hinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Constanze Sachse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: MARTIN SCHULZE
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walther Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewgenija
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ewgenija 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ewgenija hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Apitz-Hahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Behrends
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olaf Behrends 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Olaf Behrends hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karl schneeberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

karl schneeberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: karl schneeberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Ammann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Ammann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Ammann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Brückner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Brückner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Brückner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Teufl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Teufl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manfred Teufl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David 
Österreich 
___ 

Hinweis: David hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Achleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Achleitner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franziska Achleitner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Hornung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Kneißl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anton Kneißl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anton Kneißl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grothmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Maier 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Maier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claus Meyer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Claus Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje van Aken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antje van Aken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antje van Aken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Lippmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schöler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Schöler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Schöler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ganser Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Monika Ganser 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Jacobs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Borengässer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert M. Borengässer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert M. Borengässer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ebert Bettina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Ebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Ebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Ebbinghaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Heuser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Manfred Wedde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Krohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Dietrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Marco Dietrich

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Prager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henrik Heil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rogy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Seiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: katja Schöwel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Günther Crepaz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Khan-Engels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniele lucci
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: beatrice
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandro Thiemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knauth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Heßmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hoffart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Lautenschläger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Tews
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Putzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Froschauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Recht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Renate Recht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Röde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Günther Röder, 
Deutschland 

hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes
Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu
antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Gerd Hesse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: F. Seegmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[F. Seegmüller] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: u.dederke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Storhas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: osterhaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

osterhaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: osterhaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meinen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meinen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meinen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Türke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerald Türke 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerald Türke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter ranisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Drux
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Drux 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Menzen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothee Wagner, Deutschland 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Emperle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mailin Herbst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mailin Herbst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mailin Herbst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eve kerry
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

eve kerry 
Frankreich 
___ 

Hinweis: eve kerry hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Alexander 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Reuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siam Modi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siam Modi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siam Modi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seemann Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Seemann Andreas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Seemann Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Seyler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Allendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Allendorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Allendorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Raabe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Raabe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke Raabe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stolz Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stolz Peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stolz Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas vom Holle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: günter penzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

günter penzler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: günter penzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. K. Sander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor einem übermäßigen Einfluss von
Konzernen auf unser Internet, und sie fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit sowie Innovation. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren (z. B. Google, Facebook) zu existieren. 
Ich bitte Sie eindringlich darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu erhalten und zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. K. Sander 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Schücking
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Fette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Fette 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Fette hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oelke Sieglinde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Kroehnert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linus Kemme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Hofstadler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Simon Hofstadler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Simon Hofstadler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. Biernat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Zschitschick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Nikschick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tutsch B.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernadette Tutsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mengler sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Krähmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jung,Deutschland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Zweimüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Renate Zweimüller 
Österreich___ 

Hinweis: Renate Zweimüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inga Krauschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rerat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linhart Heinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Giera
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edith Giera Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tressl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: barbara schottmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Bünting
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar Mücke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: shahram
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dipl.-Ing. Klaus Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Bayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriel Aigner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Glück
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wolfgang koerner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Witz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.Armbrust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M.Armbrust 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M.Armbrust hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicola Maaßen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Bergel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Bergel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Backhaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie folgenden Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-
Leitlinien zur Netzneutralität. Vielen Dank! 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Jan Backhaus 
Deutschland 

Hinweis: Jan Backhaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brehme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uschi Froeb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Kuppler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Nachbargauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Pfister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erich Pfister 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erich Pfister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Großmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Großmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Großmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Gäthje
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Heiko Gäthje 
Bundesrepublik Deutschland 
___ 

Hinweis: [Heiko Gäthje] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: günter martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inka Barg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inka Barg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inka Barg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Mache
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grötschel Hans-Joachim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grötschel Hans-Joachim 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grötschel Hans-Joachim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Schick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hagen Späth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kroninger Rainer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kroninger Rainer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kroninger Rainer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Hansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claus Hansen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claus Hansen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Weppler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Weppler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Weppler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Neubauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Grafweg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zimmermann, Heike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zimmermann, Heike 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zimmermann, Heike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Stephan Klumpe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Stephan Klumpe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Stephan Klumpe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Einbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Einbeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Einbeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Meineke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Meineke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Meineke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Köbler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heesemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel A. Boksa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdinand Krenn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ferdinand Krenn 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ferdinand Krenn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Vidonye
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Laimer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Laimer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Laimer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luis Toledo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Zehnder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Dietmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Krön
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich bitte Sie, diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur
Netzneutralität zu berücksichtigen. Meiner Meinung nach sprechen die folgenden Punkte
dafür, die Netzneutralität aufrechtzuerhalten und zu stärken: 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mit freundlichen Grüßen, 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christine unger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eugen dekinder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Bunsmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Gross
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Osterberger Krobath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sigi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronald Melichar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wokaun andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schneider Elfriede
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tuerkner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Grunwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lombard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar van Dyk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Geisler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wirwoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Röhrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Röhrich 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Klaus Röhrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Zandl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Zandl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jürgen Zandl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Hafner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edmaier Bruno
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Hollender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Gudrun Hollender 
Deutschland 

Hinweis: [Gdurun Hollender] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ebert Uwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kasper Isette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kasper Isette 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kasper Isette hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elvira Möller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elvira Möller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elvira Möller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ray Stark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Griemert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Griemert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Griemert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Wiedemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Neubauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Udo Käsmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Udo Käsmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Udo Käsmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: werner, brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

werner, brigitte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: werner, brigitte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Förth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- die bereitgestellte Infrastruktur muss für alle im gleichen Maße nutzbar, um eine freie
Wirtschaft zu gewährleisten! Was für Verkehrswege gilt muss auch für das Internet gelten 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Faber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Faber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexander Faber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Stoyan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christel Braeu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Christel Bräu 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_Frankreich__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Wiedemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Schloter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Licht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jobst v Huene
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob Hasenmaile
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Goßner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Viguié
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Leisge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Anita Leisge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Sigg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens-Peter Rechtenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Denzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Slosarczyk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Ilona Slosarczyk] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Muschal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volkshochschule Kelheim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Berg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R. Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ivan Rodriguez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edda Spiegel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: René Mause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

René Mause 
Deutschland 
___ 

Hinweis: René Mause hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie Gollwitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Melanie Gollwitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Melanie Gollwitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Balletshofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Lichtblau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: markus geis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Kostelecky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ingrid Kostelecky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Maria Lechner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Maria Lechner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schmalfeldt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdinand Lechner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruth Soyka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ruth Soyka , Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Esther Wedekind
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schrader
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rauchenschwandtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: f krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brunner Hans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jon Kuban
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julian Golderer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf-D. Heydolph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Weissensteiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rahel Wusterack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabrina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ess Renate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Gretsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Margit] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Koller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Haas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonas Mayrhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Saalfrank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Lübke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Lübke 
Deutschland___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Gebley
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Gronen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Kanngiesser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Heinzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Heinzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Tausend
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ilona Tausend 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: siegfried hermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Kehl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ben Ahrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Züchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Posmik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Ribbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Gleich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominik Alves
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominik Alves 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Eyring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carl Thomas Simmons
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Thomas Simmons 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Simmons hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Veitinger-Baller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karlheinz Kuhmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Karlheinz Kuhmann] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Karlheinz Kuhmann] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: RL
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Veil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steininger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Wapenik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A Baumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Holz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nemec
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Angelika, Österreich 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Schreyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Wahner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ka Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ka Schmitz 
Germany 
___ 

Hinweis: Ka Schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marei Peischl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirsten Braselmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Ziegler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Endres
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Platzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Elisabeth Platzuer] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: Elisabeth Platzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Torsten Brauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Torsten Brauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Torsten Brauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: männel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

männel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: männel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vincent Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vincent Schmid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vincent Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helene Mosler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: brhel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Brhel 
Deutschland 

reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Bruning
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. J. Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Sonnemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Leppin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Leppin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Ohlenburger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette Ohlenburger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annette Ohlenburger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Grossauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C. Grossauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C. Grossauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Miriam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Miriam 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Miriam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Schmutzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Schmutzler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Schmutzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dachler-Wurz Irmgard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schueppel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schueppel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schueppel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hormann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hormann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hormann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mrosk, S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Peter Dorsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Peter Dorsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Peter Dorsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jasmin Zahedy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schroeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Eiteljörge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knut Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Straßner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Anja Straßner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Straßner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Mannheim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Duda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Duda 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Eikermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Mannsbarth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Susanne Mannsbarth 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Priversek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H-W Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H-W Müller 
Deutschland 
Hinweis: H-W Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: judith b
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Grembler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Viering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Förster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Rohner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schillai
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

DAS INTERNET IST KEINE 
KUNSTAUKTION !!!!! 

DAS INTERNET IST KEINE 
KUNSTAUKTION !!!!! 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ottmar Waibel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ottmar Waibel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ottmar Waibel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaiser Daniela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Daniela Kaiser 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ Österreich 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabriele hallermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Roos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Austermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harry
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kai Bruning
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Kreische
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Proissl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Englert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B. Maintz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rieke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weinrauch Beate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Röth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin Röth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erwin Röth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Reuther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Urban
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dinah Marker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Stauß-Keilen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emma Theuerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Emma Theuerer 
Österreich 

___ 

Hinweis: Emma Theuerer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Heer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Heer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegfried Heer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Domenika Lindermuth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rigbert Polaczek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Rigbert Polaczek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rigbert Polaczek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Unbekannt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Kahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruth Krämer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Görsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Görsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Mößlberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weithmann Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Aschauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Aschauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Aschauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudi Menrad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudi Menrad 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudi Menrad hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klebelsberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Geßler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Geßler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke Geßler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörn Greszki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörn Greszki 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörn Greszki hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Präder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Präder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Präder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rolf pretterebner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beutling, Birgit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olejniczak Frauke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olejniczak Frauke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Olejniczak Frauke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: claudia volkmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wachendörfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wachendörfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wachendörfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Krenzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisP 

Anja Krenzler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Krenzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hagen Bliesath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarete
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Himmel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Lohrey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: FeWo O
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E.Matousovsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winfried Johannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knappik Micha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmeisser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schuth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gschwendtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Christina Gschwendtner, 
Deutschland 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knut Kremski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Knut Kremski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Knut Kremski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schröder,Hannelore
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isaak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Peter Isaak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Ploß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt Ploß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kurt Ploß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerold M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
Gerold M. 
Österreich 

Gerold M. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies und
offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um
zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Sch#ffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Hieber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Ullmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arvidh Schaub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Nolde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Sommer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Lafrentz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Kaufmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Nähr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Kraft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Kraft 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Susanne Kraft hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elena Keuchel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elena Keuchel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elena Keuchel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Mader
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Mader 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Spieler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Winkler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Sturm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christel Langlotz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Christel Langlotz 
Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sascha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jens banisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörn Rohwer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andraes Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Reuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Bernhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun u. Klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jessica Brandt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathan Eugen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolaus Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Stiegler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Freies Internet für Arm und Reich !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adina Balke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Giessl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph Douw
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralph Douw 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralph Douw hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Zudem http://webfoundation.org/2016/07/four-days-to-save-the-open-internet-in-europe-
an-open-letter/ 

-- 

Daniel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Brenk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Amrey Depenau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dingeldein Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dingeldein Heinrich] 
Deutschland___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Weiskopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luka Gabršcek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Bucher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Bucher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Bucher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Michalski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Michalski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Michalski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicklaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicklaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicklaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elke meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: I. Priller-Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
I.Priller-Fischer 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Stark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich bitte Sie darum, diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur
Netzneutralität bei Ihren Überlegungen und Entscheidungen zu berücksichtigen. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Uecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Hofstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Schranz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfred Gaster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friderike Steinkopff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut K.Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bleichner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ahrbeck Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Huemer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: HARALD WEBER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knut Schoppmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Michelfelder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Böhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joschka Fux
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Brandt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Scheuering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Scheuering 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Scheuering hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vauk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Gröller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Schlüter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Könen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R. Westkemper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christof Klages
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DI Walter Müllner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

DI Walter Müllner 
Österreich 
-- 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Berron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karlheinz Lechler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edgar Rippel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk-M. Daichendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk-M. Daichendt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Draxler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Draxler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ingrid Draxler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Breiteneder Gerhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Breiteneder Gerhard] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hajnalka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haag, Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Mies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: W. Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. Rochus (Karl M.) Wiedemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Sperlein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Braasch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Antony
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Antony 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Antony hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Braumiller Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olivia Rotzoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olivia Rotzoll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Olivia Rotzoll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Husch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

diese Nachricht sende ich Ihnen, da ich als Kleinunternehmer, der selbst überwiegend über
das Internet seine Dienstleistungen anbietet, besorgt über die Entwicklung der
Netzneutralität bin. Ich bin darauf angewiesen, meine Webseite betreiben zu können und
ohne Zahlung zusätzlicher Durchleitungskosten für alle potentiellen Kunden im Internet
erreichbar zu sein. Sollte das nicht mehr möglich sein, oder zu teuer für mich werden, so
werde ich gezwungen sein, mein Unternehmen zu schließen. Um dies zu vermeiden, bitte
ich Sie, nicht nur auf die Telekom-Konzerne zu hören, sondern ebenso auf die
Unternehmer auf der "anderen" Seite des Internets, die durch ihre Angebote das Netz
überhaupt zu diesem reichen Fundus machen, der wirtschaftliches Wachstum für alle
ermöglicht. 

Bitte berücksichtigen Sie daher diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-
Leitlinien zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Husch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Husch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirco Gratz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elena Da Silva
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elena Da Silva 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elena Da Silva hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Bollmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Hoerzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris Hoerzer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Iris Hoerzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Gilberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Manfred Gilberg 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: François Kieffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: egon kunkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

egon kunkel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: egon kunkel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Stieber von Kraft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Köck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Bösch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Gabriele Bösch] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Djuro Djukic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Merkinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chai Min
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Synek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Maria Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Rottluff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tino Goldmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G.Buchacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helene Maria Egger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Nerb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Mentzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Franziska Mentzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Mentzel] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margareta Seitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Felger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buettner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Paulus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilia Gallée
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Haala
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lotte Handtmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Franz Habig 
Germany 
___ 

Hinweis: Franz Habig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Ecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Runge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Straßegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Kampmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carina Raidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Sautter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Robert Sautter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mareike Bahlo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Kania
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joern Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulli Schweighofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Striegel Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Schönbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Stephanie Schönbeck 
Deutschland 

Hinweis: Stephanie Schönbeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmiedchen, C.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Fricke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lorenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Trabold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hafner Wilhelm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laura
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weyrer Nicole
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole Weyrer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nicole Weyrer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Siegmund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdi Schorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Warkentin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephanie Warkentin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephanie Warkentin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Brus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Brus 
Austria 
___ 

Hinweis: Günter Brus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harriet Hasenclever
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Harriet Haseclever 

Harreit Hasenclever 
Baden-Wuerttemberg,Deutschland 
___ 

Hinweis: Harriet Hasenclever hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grebenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grebenstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grebenstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: oliver schmitsberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

oliver schmitsberger 
österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ellen Engels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Selheim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Selheim 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Selheim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Mörwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Mörwald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Mörwald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emely Kraus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rahel Dallas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:59

Es kann doch nicht sein, dass immer mehr Privatisierung stattfindet. Es kann doch nicht
sein, dass die Rwichen bestimmen, wie die Normalos leben. Man schaue sich die maßlosen
Preise der Bahn zum Vorbild an... 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rahel Dallas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rahel Dallas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Mazza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Monika Mazza] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hafner Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hafner Andreas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hafner Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Nader
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Nader 
Österreich 
___ 

Hinweis: Norbert Nader hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Sturm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lederer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magdalena M Lederer 
Austria 
___ 

Hinweis: Magdalena Lederer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zwiener Ing. Herwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Lingner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Achim Lingner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Achim Lingner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thiele Moira
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harringer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Harringer 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_Österreich__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jesco Winter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jesco Winter 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Jesco Winter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Helmut E. Wien 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Peter Dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Moore
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Schön
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Vischer-King
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kreusel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Krishna Shah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Krishna Shah 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Krishna Shah hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Degenhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carl Beleites
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waldemar Arnold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Schiebl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Sachs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Willms
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Aschenbrenner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rene Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rene Hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rene Hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Nebel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Nordmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Höfner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Kraschewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Borchert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Antje Borchert] 
[Deutschland__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauptmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kevin Reißig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kevin Reißig 
aus Deutschland 
___ 

Hinweis: Herr Reißig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Boddien
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daheim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Nora Daheim 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nora Daheim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Wiegand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Wiegand 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Wiegand hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heuschkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simona Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simona Hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simona Hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. kohler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juan Maiquez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Jott Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Schiemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wehr Dorothee
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wehr Dorothee 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wehr Dorothee hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Weilandt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Weilandt 
Hirschstr. 124, 76137 Karlsruhe 
[Deutschland] 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guido Carmona
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guido Carmona 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guido Carmona hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Gstir
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sissi mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Harder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Rehfeldt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Rehfeldt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Rehfeldt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clemens Schilling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brett, Jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Thalwitzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Thalwitzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Thalwitzer Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonny Haustein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonny Haustein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonny Haustein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bernd wieseneder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Bernd Wieseneder 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gaschler Beate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irina Eyb-Blume
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Caspary
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rena Panosch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rena Panosch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rena Panosch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Doppelhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kluth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Kluth 
Deutschland 
Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Beckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wichmann Jose4f
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Zoth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Guttmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Guttmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Peter M. Burger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Jaki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Adam-Höhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: farid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelyn Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Berens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Auerswald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.Guessregen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A.Guessregen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tenorth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: susanne meye
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Pfeffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.Brusenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
A.Brusenbach 

Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Bauger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helge Huth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kieslmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Kieselmann Marcus 
Germany 
___ 

H

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Hofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Sigrid Hofer 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Antoni
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Unterhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Heyne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. hahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maik kirsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--maik kirsch 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 
deutschland 
Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: F.Lachinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clemens Heider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Clemens heider 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Gutte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bandilla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ascan Bandilla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Müller-List
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: BaVi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Reiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fuchs Gunther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

G. Fuchs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frederick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lutz Kirsten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Burkhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Burkhardt 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Steurer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Heisig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nordika Lammel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pein, Helmuth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
ersP 
[Name_des_Absend[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Schreiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Himmel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: annette becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
annette becker 
deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Stuempert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hubert nordmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schlageter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Jüngling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sylvia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Szaal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Szaal 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christopher Wild
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klau Täubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Klaus Täubert 
Hoof 12 
Welkenraedt 
Belgien 4840 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Kümmerle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Furxer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Elsner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Klaus Elsner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Elsner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Bratfisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Lambropoulos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jelleschitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Slava Kranewitter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Folker Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ramona Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Ramona Krüger ] 
[Deutschland ] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Viktor Troiza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karlheinz Schwunk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karlheinz Schwunk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Simon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Koller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hilde Bschorr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Blasejewicz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anjadoster@gmx.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wurm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wienhöft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris Rahm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Ehrhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin Ehrhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Benjamin Ehrhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Ehrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Schneller-Wendelborn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hummel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hummel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hummel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst - D. Bundtzen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst - D. Bundtzen 
Germany 
___ 

Hinweis: Horst - D. Bundtzen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Engel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Engel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Engel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Fohler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Fohler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Fohler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albert Oswald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Albert Oswald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Albert Oswald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Gißler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Deborah Jungbluth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Deborah Jungbluth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Deborah Jungbluth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus-Peter Thomsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Klaus-Meter Thomsen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus-Peter Thomsen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haller Brigitta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Kanig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Olaf Kanig] 
[Germany] 
___ 

Hinweis: [Olaf Kanig] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Weiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Weiss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Weiss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Adolph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Prucker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Sollten Sie auch hier taub bleiben gegenüber den Wünschen und Sorgen der Bürger, dann
sollten Sie sich nicht wundern, wenn die EU untergeht!! 
-- 

[Gertrud Prucker] 
[Italien] 
___ 

Hinweis: [Gertrud Prucker] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Oliver Heissenbeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Hoffmann-Baasen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Freiling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Wessling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annemarie Noll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: k. brinkmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pont
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wystrcil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Rink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von Konzernen
auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung, Wettbewerbsfähigkeit und
Innovation. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Ich bitte Sie daher dringend, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein
offenes und demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Dr. Norbert Rink 

Germany 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Endress
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dagmar weist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Christiane M. 
Österreich 
___ 

Christiane M. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Moritz König
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Moritz König 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Pausch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Loy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: birkner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Krappmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Norbert Krappmann 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Norbert Krappmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R.Högel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Hückel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Torge Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Torge Peters 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] Torge Peters hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Huis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Huis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Huis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Schaarwächter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Jochim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Jochim 
Bundesrepublik Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Jochim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Francke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K. Schlaich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K.Schlaich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: K.Schlaich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: senta wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

senta wagner 
österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Traut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annette hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winnie Anzenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Wolter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathleen Höll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathleen Höll 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kathleen Höll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vesna Benkovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--v 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Richter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Moritz Meyer zu Theenhausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Damm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Hauber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Hauber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Hauber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Kirchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Reicht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut krah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Neukamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Stehr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hildegard boehler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Judith Gebetsroithner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Judith Gebetsroithner 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.H.Bludau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Schremmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: André Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Lades
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alice Klatt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Hofstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Kristen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Matthias Kristen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Bigalke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Rahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Dieter 
Berlin, Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geveke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Welker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Noodt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Enste
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. BOhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: renate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helge Winkelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helge Winkelmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Heid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Heid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne Heid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gebhard Stiefele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Praetsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benker Johanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anna weisenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Kurschat-Horn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Âxel Husung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Wacker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lang Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lang Johann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lang Johann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Silfang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl-Heinz Silfang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl-Heinz Silfang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Koblmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaela Koblmüller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michaela Koblmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Beer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alber Christoph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Florian Hörtenhuemer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mag. Florian Hörtenhuemer 
Austria 
___ 

Hinweis: Mag. Florian Hörtenhuemer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Völker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu.. Um zu antworten, senden Sie bitte eine
E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regula Munz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Hiesch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Hiesch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Hiesch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leo Strempel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Leo Strempel] 
[Deutschland 
___ 

Hinweis: LeoStremepl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Söltl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Söltl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Vizcardo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Acker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Heinzl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Straub Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jacqueline Biedermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lina Schräder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophie Köster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Merk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Wolfgang_Merk] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Wolfgang Merk] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Schweighöfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Jell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dennis Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars G. Svensson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Balbine Kellerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Instinct
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wiesinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Kaucic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schöttle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Martina Gruber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Gruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Apel-Isbarn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dragan Mestrovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dragan Mestrovic 
Kroatien 
___ 

Hinweis: Dragan Mestrovic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronald Kutter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Dörrscheidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cat Höss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cat Höss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raffael S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Kissel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: HAppich, Kerstin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Böhlke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Shakti Monika Tropartz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Zekorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, hbestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pausinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiner Derks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Seel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Seif
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Seif 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Prischink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Veenstra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frenzel, heike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frenzel, heike 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frenzel, heike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schnetzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schnetzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schnetzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leandro Di Tella
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Storbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Wiefel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Wiefel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Wiefel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl F. Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl F. Koch 
Deutschland 

Hinweis: Karl F. Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Nolte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Seeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simone Seeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simone Seeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Ilona Suppé
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Lusser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Weiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Weiss 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stephan Weiss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke wahlig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke wahlig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke wahlig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Saiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Saiger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Klaus Saiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ihnken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[B.Ihnken] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cagdas Sarikaya
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elena Horkova
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elena Horkova 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elena Horkova hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Marschall
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Marschall 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Marschall hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Töpper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Robert Töpper 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riccabona Max
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Wilfinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Wilfinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke Wilfinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Jakobs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Philipp Jakobs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Hepperle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. H. Wolfgang Weinmeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrun Schön
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steinbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Zalucki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: markus streibel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pierre Burri-Wittke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Stoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Axthelm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Jebe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Seuster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Seuster 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: Gudrun Seuster hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anneliese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yannik Kramm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Fronkensten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ana Tadic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Ana Tadic 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geeske Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Geeske Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Geeske Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhold Weiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stöckl Mathias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Wikmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Bischof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Ottmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Heusler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Bettina 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alina gabriel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Chudowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Garske-Sieweke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Holzleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Stelting
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sakyi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilgard Hübschmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Gress
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann E. Marckhgott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Kappelmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Kappelmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Kleber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Weilguny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Walter Weilguny 
[Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rupert kyrein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvie Tappert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schöning, Gabriele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kubica
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kubica 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kubica hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Schippert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: JP Julpe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Anton Thomas 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Hetzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Hetzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Hetzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Till Domes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Till Domes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Till Domes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner, Gisela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Häcker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartmut Häcker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartmut Häcker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guido Jähnichen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Hoefling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegemund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriela Rybnikar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriela Rybnikar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriela Rybnikar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Krueger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Matthias Netwall 
Deutschland 
___ 

Hinweis: O.g. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Göbel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermine Trattner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermine Trattner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hermine Trattner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Rita K. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Degenhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Treutlein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Laux
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauser Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wild-Eylau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: adamczik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Lengert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_Angelika Lengert 
Deutschland__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weiler Hans- Dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: holger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Temp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika petermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Petermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefanie schleßing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Gern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Ulrike Parlak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Berding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte beachten Sie die BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität. Es geht um einen wichtigen
Schutz für die Demokratie und um Gerechtigkeit! 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie Avaaz erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit besorgten und freundlichen Grüßen 
Gabriele Berding, Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Berding hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Kreller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Bäsler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Fleischmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Jäkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pawlitzky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bacher Johannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Mauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Wollinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vera Hamers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vera Hamers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludwig Volkmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag.Trautenberger Julia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ritter Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: John Heymann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Ausserwöger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G. Holzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: michael vollmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walther Girisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine John
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine John 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine John hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Rusbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Radermacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Saritha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich B. Pieper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinrich B. Pieper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinrich B. Pieoper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubert Rang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Hubert Rang 
Spanien 
-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Thieme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Thieme 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Thieme hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Schick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ihre Entscheidung wird unsere Welt beeinflussen und verändern. In was für einer Welt
wollen wir leben, in was für einer Welt wollen Sie leben?? 
Bitte gehen Sie in sich, bitte entscheiden Sie sich für Freiheit und Chancengleichheit, denn
letztlich geht es doch darum. 

Barbara Schick 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Schick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kinder Musik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anette schwämmle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

anette schwämmle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: anette schwämmle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Siegrist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Siegrist 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Siegrist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

maria 
Österreich 
___ 

Hinweis: maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. Stephan Schnitzer OSB
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Witte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bianka Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bianka Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bianka Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jana Brockmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DK Hammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

DK Hammer 
Niederlande 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Zech
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Lind
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Wittenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Schmölzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Gunacker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: miriam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lefin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Lefin 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwertsik Kurt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Schwertsik Kurt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kurt Schwertsik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: facinelli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Kaluza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Kaluza 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hofmann, Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Flohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Plantiko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ebner Waltraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud Ebner 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kumb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Winkelnkemper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmgard Winkelnkemper 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Irmgard Winkelnkemper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heigl Bert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thierry Coutelier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maximilian Wintergerst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Rauscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Rauscher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Rauscher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rene Andritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

René Andritsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: René Andritsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: benjamin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Franzen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian von Somm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maike Redeker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maike Redeker, Deutschland 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Anlahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alfred Anlahr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Muckenhammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: verena ede
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Mündige Bürger wollen es auch bleiben können und Informationen neutral suchen 
Verena Ede 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Verena Ede hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monthieux,Agnes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Timothy Boyd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Rodl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaltenbrunn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anucha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hegele Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefan plate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Kupka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Herkner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bohatsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reimar Baumgartner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Schneid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Stefan Schneid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Böttcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Constance Scharff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Constance Scharff 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: 
Constance Scharff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Gottwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Armin Gottwald] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Rohlfing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Kalk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Vander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Eckert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Lindstädt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlef Bröhl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Albrecht Fromm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Hans-Albrecht Fromm 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frings
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Frings 
Deutschland 

Hinweis: Barbara Frings hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annegret Schoenfelder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ehrentreich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 
Ulrike Ehrentreich 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Ulrike Ehrentreich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: März-Günzler Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annemarie Golditz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Annemarie Golditz 
[Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate W.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Stuke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R.W.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R.W. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: R.W. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Biewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Baum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Baum 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Baum hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Constanze Volkwein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Till Seemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Herbrric
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Herbrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Herbrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konrad Kürzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hinterleitner Patrick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hinterleitner Patrick 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hinterleitner Patrick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonas Wandel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

mfg 

Jonas Wandel, Deutschland 
___ 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: guido hinskes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Simonsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: daniel krämer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steingruebner Alice
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steingruebner Alice 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steingruebner Alice hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Körner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Körner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Körner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Petzoldt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Anner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Brockhasu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Buchholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Rohrbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Rohrbach 
Hessen/Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Cyrus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: swoboda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Gabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Gabel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Gabel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gail Schamberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gail Schamberger 
Austria 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Helber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Helber 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Monika Helber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo MAYR
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Birken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Tischbierek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U.Oberlaender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kochs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Kurz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Raffelsberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Busch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Busch[Name_des_Absenders] 
Deutschlan[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Winckler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riedel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Elser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Dory
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmuth Westhausser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Witek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Witek 
Österreich 

Hinweis: Siegfried Witek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Pfender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

freundliche Grüsse 

Matthias Pfender 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schneider Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Steininger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Lohse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Timpe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Timpe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Timpe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Kollmeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Kollmeder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Kollmeder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[angeilika werner] 
deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bartl-Kalski, Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Monika Bartl-Kalski 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_Deutschland__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Zangl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Zangl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Zangl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Rainer Matscheko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrej Barth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrej Barth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrej Barth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Kasch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Zeltner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Zeltner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Zeltner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: phil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Howiller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Humpel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-joerg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-joerg 
Italien 
___ 

Hinweis: Hans-joerg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rued kraus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rued kraus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: rued kraus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rutkowska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Aleksandra Rutkowska 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Norbert Labmayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Stockley
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tuncay
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tuncay 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tuncay hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Sinzig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus PFLEGER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rieger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rieger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Rehbein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefano Martelli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Kleiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Martin Koppers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diebold,christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: monika thöne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Giuliano Mercoli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Zirzow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juliane Metz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Juliane Metz] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Nolte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Romy Voigt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Jukresch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: chris freilinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Gerhardy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadine Zabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Reiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Bernhard Reiter 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Eisen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patricia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Köbele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nils König
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annelies Nägele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Buchwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Buchwald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Buchwald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Glowka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Schablowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Schablowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Schablowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Bouvier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Wielander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Wielander 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Wielander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Wolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Theado
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lydia Büttner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lydia Büttner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lydia Büttner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ansgar sauter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
ansgar sauter 
deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Presslaber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arbinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jones
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannelore Heurung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea McKain
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea McKain 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea McKain hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlev Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlev Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Traidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabrina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jana Steinberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Weigl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Lamprecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Tötzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Rodriguez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alberto Rodriguez 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alberto Rodriguez hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Koerner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fleischhaker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edvard Mirt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Edvard Mirt] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schicher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dio
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Böhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Hübler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Hübler 
Deutschland 

Hinweis: [Andrea Hübler] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julitta Lins
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Pümpel 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Popp-Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fiedrich Günter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingeborg Lansky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Fritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Beyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sweekhorst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Schad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Päßler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fridobert Görlitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Gayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Kniffka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Brauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Minou POlleros
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Wa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Wa] 
[Seutschland] 
___ 

Hinweis: [Barbara Wa] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Munker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Neukirchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guido Schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ruth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ruth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Biewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Biewald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther Baudenbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther Baudenbacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günther Baudenbacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Dill
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juri Kovrigar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mag. Juri Kovrigar 
Österreich

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidrun Reitze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandro
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org 

UND LASST DAS INTERNET IN FRIEDEN IHR UNTERMENSCHEN!!

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Füssel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Willach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Uchann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Uchann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Uchann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge De Caerlé
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wargin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Kühl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Kühl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Meuser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolff, Heiko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adelheid Weise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiner Hillermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Gottas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Buchholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Köhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Seifahrt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elias Gottstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Bleckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Frenzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Osterkamp-Brändle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudula Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Korsching
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Kröll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Breuer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Kreuzig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Löcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Gerald Löcher 
Eisenach, Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Herzog
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Seeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sprenker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Peter sprenker 
[16230 Melchow 
Brandenburg 
Deutschland 

Hinweis: Peter Sprenker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Lerchbaumer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Irmgard Slanar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Roeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doothee Flammersfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ellen Fricke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Keck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Keck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Keck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: espinosa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: frederik mellak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Drexler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jaladhi Martin Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Sattler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Hilverkus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerda Sedetzki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Runicke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Hust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert von Malottki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: weinzettl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regine Schmemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regine Schmemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regine Schmemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jo Winter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jo Winter, Austria 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhild Krebs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 
bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Darüber zu entscheiden, welche Internet-Inhalte die EU-Bevölkerung wann und wie
schnell sehen darf oder nicht, ist allein Sache der zuständigen EU-Körperschaften. Stoppen
Sie bitte ein für allemal die ungeheuerliche Dreistigkeit multinationaler Konzerne, die mit
Lobbydruck über unser aller Köpfe hinweg bestimmen wollen, wie Datenschutz,
Netzzugang, und damit ganz nebenbei die gesamte künftige EU- und Weltpolitik geregelt
wird. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

Wenn wir "Überholspuren" für die 1% der höchsten Bieter erlauben, müssen sich 99% der
Menschen mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben global
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen, 
Gerhild Krebs 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gäckle Hilde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosemarie 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rosemarie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Weingärtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Udo Kühnert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Nagtegaal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Dr. Marc Nagtegaal

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Wähner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Wähner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Wähner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Rieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Rieger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Rieger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Weiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Fischer Chrisstine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulf Lehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Hietscholt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Hietscholt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Hietscholt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Thorbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Horn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Freysinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Freysinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Florian Freysinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mark Lyle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
MARk Lyle 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Mark Lyle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susann Schaller-Laudel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Weninger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zerom Teklemariam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Pupic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Internet - FREIES Internet !!! _ gehört allen !!!! 
Wir alle zahlen ja auch viel Geld für die monatliche Nutzung 
des Internets; daher erwarte ich dafür auch freien Zugang und freie Auswahlmöglichkeit,
WELCHE Informationen von wem ich 
mir ansehen möchte. 
Wenn das Internet quasi zensiert wird dadurch, daß große Anbieter durch "extrazahlungen"
bestimmen können, welche Inhalte angezeigt/dargestellt werden, entspricht dieses nicht
mehr der Internetfreiheit, Meinungsfreiheit, Informationsrecht etc. - das Internet würde zu
einer Art Zeitschrift verkommen, in denen bestimmte Firmen gegen Geld Ihre Inhalte
annoncieren/verbreiten können. Das wiederspricht m.E. dem Grundprinzip des Internets. 
Ich würde das Internet dann jedenfalls nicht mehr nutzen und schon gar nicht mehr dafür
bezahlen. 

Die Politik in Europa soll doch bitte endlich aufhören, dauernd die großen Konzerne zu
hofieren und denen unglaubliche Vorteile auf Kosten bzw. zu Lasten aller Einwohner
einzuräumen ! 
Bettina Werner, Deutschland 
-

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: margot keßl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Margot Keßl 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Berg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Blumöhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Stech
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Stech 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Königsfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: detlef nebich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Appel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Appel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Appel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Feilmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Feilmeier 
Deutschland___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Friedinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Egenolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jüttner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jüttner 
Deutschland 

Hinweis: G. Jüttner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ellen Muxfeldt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Mecklenburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermann Mecklenburg 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Neuhauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Neuhauser 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Schippel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

A. Schippel 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Wehnert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Gietl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weinzierler Rudolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Schwöppe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 
Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Katharina Schwöppe aus Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Merseburger Gabriele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Dumpfhart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Hinderk Conradi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Kurz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Rattner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guenter Kamb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kratz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sönke Nagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina v. der Osten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina v. der Osten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina v. der Osten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nina Dumitriu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nina Dumitriu 
Rumänien 
___ 

Hinweis: Nina Dumitriu hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gebhard-Josef, Bickel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: osterrath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eckhart Osterrath 
Deutschland___ 

Hinweis: Eckhart Osterrath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marie 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Kohler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilfried Kohler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilfried Kohler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Huber 
Italien 
___ 

Hinweis: Ursula Huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Groch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Viecenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Viecenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Viecenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Lucia Noble
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 15:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Lucia Noble 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Lucia Noble hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norman Völker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 16:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norman Völker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norman Völker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu
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